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Beantwortung der Einwohneranfrage - Schulhof Esplanade (EAF-0139/2018) 

 
Sehr geehrter Herr M.,  
 
ich beantworte Ihre Anfrage wie folgt: 
 
1. Die Planungsleistung ist nicht zu bemängeln, da sie nicht gegen geltende Regeln 

verstößt. Diese Bauweise ist für Schulhöfe nicht ausgeschlossen und wurde in 

Abstimmung mit der Stadtplanung sowie der Denkmalpflege so gewählt. 

Gewährleistungspflicht des Planungsbüros ist nicht eingeschränkt oder ausgesetzt. 

2. Der Planer sollte von einer Nutzung der durch den Zaun abgetrennten Freifläche als 

Schulhof ausgehen. Die Planung entspricht den anerkannten Normen. 

3. Bei der ersten Nachbesserung handelt es sich um eine gängige Methode zur 

Verfestigung einer ungebundenen Oberfläche, die u. a. die Staubentwicklung minimiert. 

Veranlasst wurde die Leistung durch die Stadt Eisenach. 

4. Es geht hier um die Staubbelastung, welche beim Rennen und Spielen der vielen Schüler 

auf der Fläche im vergangenen Sommer auftrat. Die Staubbelastung wurde durch die 

Versiegelung minimiert. Aber die Erfahrung der Schule zeigte, dass es auch zu Unfällen 

von Schülern kam, die auf diesem Belag ausgerutscht sind. Mit der Pflasterung soll nun 

das Problem abschließend gelöst werden. 
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Die voraussichtlichen Kosten für die Schulhoffläche wurden mit 24.800 € veranschlagt. Der 
Mehraufwand für die Stadt besteht darin, dass die ungebundene Deckschicht wieder 
beseitigt werden muss (ca. 1.100,- €) zuzüglich des städtischen Eigenanteils für deren 
damalige Herstellung in Höhe von 487,- €. 
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
gez. Katja Wolf 
Oberbürgermeisterin 
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